
lehrreich, interessant 
und emotional: 
Leitungswechsel 
nach 20 Jahren 
Engagement 
Heidelberg/Mannheim/ Region. 
Hans Berg beendet seine aktive Tätigkeit 
beim AdP e.V. - Bauchspeicheldrüsener­
krankte und übergibt die Leitung der 
Regionalgruppe. Eine Tätigkeit, die 
klein anfing und irgendwann den Bereich 
Bergstraße-Darmstadt-Odenwald, Heidel­
berg, Mannheim, Frankfurt, Ludwigshafen­
Rheinpfalz in Zusammenarbeit mit den 
jeweiligen Kooperationskliniken abdeckte. 
Zeitweise waren mehr als 430 Patientinnen 
und Patienten gelistet und erhielten auf 
dem Postweg Informationen und Einla­
dungen zu Selbsthilfeangeboten. Hilfe 
durch Selbsthilfe beinhaltet Betroffenen­
kompetenz. Menschen, die wissen, worum 
es geht und durch eigene Erfahrungen 
anderen zur Seite stehen und Vertrauen 
schaffen. 

• Hans Berg: 
Es waren 20, teils anstrengende, aber auch 
interessante, lehrreiche und emotionale 
Jahre mit vielen schönen, aber auch un­
schönen Erfahrungen und Schicksalen, 
welche teilweise das eigene Gemüt 
sehr beschäftigten. Schöne Momente 
gab es mit Betroffenen, Patientinnen, 
Mediziner:innen und Klinikmitarbeitenden. 
Nicht zu vergessen, die Mitarbeiter:innen 
beim Gesundheitstreffpunkt Mannheim 
oder dem Heidelberger Selbsthilfebüro, 
die da sind und in allen Bereichen der 
Selbsthilfe unter-stützen. Irgendwie eine 
Art große Familie. Meinen herzlichsten 
Dank an alle, die mich auf diesem langen 
Weg begleiteten und unterstützten. 

KONTAKT 

Arbeitskreis der Pankreatektomierten 
(AdP e.V.) 
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Selbsthilfe aktuell 

Veranstaltung zum Weltpankreaskrebstag 16. 11 .2023 am Europäischen Pankreaszentrum in ~ei~elberg. 
v. /. n. r. : Prof. Dr. med. Martin Laos, leitender Oberarzt, Andrea Raih, neue Reg1onalgruppenle1term, 
Hans Berg, ehemaliger Regionalgruppenleiter. Foto: faktenhaus. de 

• Andrea Raih: 
Ich leite seit November die Selbsthilfegruppe für Bauchspeicheldrüsenerkrankte 
von AdP e.V. in Heidelberg. 2014 hat man mir die komplette Bauchspeicheldrüse 
entfernt. Mit viel Geduld und dem AdP, insbesondere Hans Berg, habe ich die 
schwere Zeit nach der OP gut überstanden. Herr Berg gab mir wertvolle Tipps, um 
im Alltag nach der OP klar zu kommen. Hierfür möchte ich mich herzlich bedanken. 
Gerne möchte ich nun andere unterstützen. Mit meinem Engagement verhindere 
ich gemeinsam mit meiner Kollegin Andrea Wiemer, dass die Heidelberger Gruppe 
geschlossen werden muss. Das ist uns wichtig. 
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